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Besondere
Aufmerksam-
keit erfährt
zurzeit das
Wimmelbild
der PAZ in
unserer
heimischen
Diele.
Stundenlang kann sich mein
Steppke davor aufhalten und
nach aufregenden oder
lustigen Elementen suchen.
Seine Schule hat er schon
gefunden und gleich in der
Nähe ist auch der Kindergar-
ten, in den er bis vor Kurzem
ging. Sofort entdeckt hat er
Graf Gunzelin, den Stadtgrün-
der, auf dessen Bildnis er
immer herumtobt, wenn wir
dort in der Nähe sitzen, um ein
Eis oder einen Espresso zu
genießen. Auch unser Haus hat
er schon entdeckt und
natürlich den Schoko-Vulkan.
Wenn der Junior vor dem Bild
steht und an das Schottenfest
im Stadtpark denkt oder das
Peiner Freischießen, ist die
Winterzeit gar nicht mehr so
trübe. Denn dann freut er sich
schon auf das kommende Jahr
und die vielen tollen Sachen,
die er in seiner Heimatstadt
Peine erleben kann.

t.pifan@paz-online.de

Kreis Peine. SchlechteNachrich-
ten für Verbraucher: Zum 1. Ja-
nuar 2015 steigen die Gebühren
für Restmüll- und Biotonnen.
Damit gibt es erstmals seit 2005
wieder eine Gebührenanhe-
bung. „Nun sind die erwirt-
schafteten Rücklagen aufge-
braucht“, sagte Landkreis-Spre-
cher Henrik Kühn. Entscheiden
muss letztlich noch der Kreistag
in seiner Sitzung am Mittwoch,
17. Dezember.
„Die Gebühreneinnahmen

decken nicht mehr die entste-
henden Kosten“, so Kühn. Da
das Gebührenrecht aber eine
ausgeglichene Gebührenkalku-
lation verlange, sei eine „mode-
rate Anpassung“ der Behälterge-
bühren erforderlich. Doch auch
die Grundgebühren für Rest-
müll- und Biotonnen steigen.
Eine interfraktionelle Arbeits-

gruppe habe in Zusammenar-
beit mit dem Vorstand von A+B
dem Verwaltungsrat eine Ge-
bührenanpassung vorgeschla-
gen. Dieser habe den Vorschlag
einstimmig angenommen, be-
schlossen und dem Kreistag zur
Zustimmung vorgelegt.
Zuvor waren die Gebühren

über neun Jahre stabil. Kühn er-
klärte: „Seit ihrer Gründung im
Jahr 2005 ist es den Abfallwirt-
schafts- und Beschäftigungsbe-
trieben des Landkreises A+B
durch eine konsequente be-

triebswirtschaftliche Betriebs-
führung und ein umsichtiges
Wertstoffmanagement gelun-
gen, die Stabilität der Gebühren
zu gewährleisten.“ Die vielfälti-
gen Kostenerhöhungen wie Ta-
rifsteigerungen oder steigende
Energiekosten habe man lange
kompensieren können. „Dabei
konnte auch der im Vergleich zu
anderen abfallwirtschaftlichen
Betrieben hohe Standard im
Service und das bürgerfreundli-
che Dienstleistungsangebot in
vollem Umfang aufrechterhal-
ten werden“, so der Sprecher. pif

Müllgebühren steigen ab 1. Januar,
und auch Abfallbehälter werden teurer

Höhere Kosten für Restmüll- und Biotonnen / Landkreis: Rücklagen der Abfallwirtschaft sind aufgebraucht

Grundgebühr/Jahr Grundgebühr/Monat Leerungsgebühr
Behälter bisher ab 2015 bisher ab 2015 bisher ab 2015
60 Liter 54,23 Euro 58,57 Euro 4,52 Euro 4,88 Euro 3,25 Euro 3,51 Euro
120 Liter 61,45 Euro 66,37 Euro 5,12 Euro 5,53 Euro 6,49 Euro 7,01 Euro
240 Liter 83,12 Euro 89,77 Euro 6,93 Euro 7,48 Euro 12,98 Euro 14,02 Euro

Grundgebühr/Jahr Grundgebühr/Monat Leerungsgebühr
Behälter bisher ab 2015 bisher ab 2015 bisher ab 2015
60 Liter 32,57 Euro 35,18 Euro 2,71 Euro 2,93 Euro 2,21 Euro 2,39 Euro
120 Liter 39,79 Euro 42,97 Euro 3,32 Euro 3,58 Euro 4,41 Euro 4,76 Euro
240 Liter 61,45 Euro 66,37 Euro 5,12 Euro 5,53 Euro 8,84 Euro 9,55 Euro
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Die wichtigsten Gebührenerhöhungen auf einen Blick

Gebührenerhöhung: Die Müllentsorgung im Landkreis Peine wird zum neuen Jahr teurer als bisher. A
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